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S on Gottes Suaden,

EXTOEXRIEC H/KoniginPreuffens
Mavggraf su Brandenburg des Hetl. Rom,
23 Neichs Sre-Fammerer und EhurfivftiSouve-
rainer und Oberfier Hersog vou Selilefien)
Souverainer Pring von Oranien/ Neufchatel und Vallengin, wie auch dex
Grafchaftt Glag) in Selverny/ juMagdeburg/ Sleve] utic Bergel Stet-
tin] Powmmern/ dev Saffuben und Wenden | 31 Miecklenburg und
Sroffen Herpog 2. 2.

£3 ieber Getrenert  Nachdem Wiv in Unferer Unter GerichtsTnftru@ion
S vem 23. Augufti 1749. §. To. berelts in Gnaden verordnet, da ju
mefrever Sicherheit der Dopofiten, alle Jabr dev benachbahree Michter deg
YAndern feine Depofiten-Cafle unterfuchen folle ;

Als befeblen IBir Cuch) in Gnaden| daf Ihr bey dem Seviche ju

fothane Vifitation binnen vier IBochen ver.
tichiten] und wie Jhr gedachite Cafle befchaffen befundem; (pecialiter auf epren
Epd und Pelicheen innerhal gedacheer Srift anbevo alleeunterthaniaft bevich.
teny auch damit bis auf nahere Berordnumg atle Jabhren continuiren, und degt
| Beriche davon jahrlichs prcifc 8. Tagen nach Trinitaris bey Sinf Repir,
Suraffe anbero ecftatten folles. Sind Cuch mit GSnaden gewogen. S
ben S leve i Unfevem Segierungs. Ratly den 30, April. 1750,

2An Statt und von wegen Allerhdchfigle.
Geiner Koniglichen SRajeftas.

Sohann Peter von Raesfeld.  von-Koenen.

Vifitation
¢t Depofiten-Caffen, E. S, Hopp.


















| Bottes Gnaden,

ISOERXTE K Kodnig inPrenffens
agraf ju Brandenburg) des Hetl, Rom.
8 Cres- § dmmerer und huwrfirftiSouve-
r und Oberfter Hersog vou Sehlefien)
feufchatel und Vallengin, wig auch der
agdeburgl Sleve| Julich Besael Stet.
md Ienden | gu Diecklenburg und
eri30g: 26, 2.

¢ in Unferer Unter Gerichte Toftraction
berelts tn Gnaden verordnet, daf ju
Alle Fabr der benachbabree Richter deg
‘c[)eu folle ; :

pent/ Daff 0 ey dem Seviche ju

jie Vifitation binmen vier Dochen ver.
fcBiaffens befunden; fpecialiter auf euven
¢ Suift anbero alleruncerthaniaft berich.
nung alle Jabhren continuiren, und dex
1gen nach Trinicatis bey Sinff Repir.
D Cuch mit Guaden gewogen.  Se
ith den 30. April. 1750,
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	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Nachdem Wir in Unserer Unter Gerichts-Instruction vom 23. Augusti 1749. §. 10. ... verordnet, daß zu mehrerer Sicherheit der Dopositen, alle Jahr der benachbahrte Richter des Andern seine Depositen-Casse untersuchen solle; Als befehlen Wir Euch in Gnaden daß Ihr bey dem Gericht zu sothane Visitation binnen vier Wochen verrichten, und ... berichten ... sollet. ...
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